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Seit der 2012 gelungenen Zusammen­
führung der soeben besprochenen
Amphore (Kat. 13) mit der bis dahin
in deutschem Privatbesitz befind­
lichen Amphora B (Kat. 14)
1
durch
die heutigen Eigentümer (s. Beitrag
Reusser), befinden sich auch die
1991/1992 bei der Restaurierung von
Kat. 14 im Martin­von­Wagner­




die bei der ersten Restaurierung im
19. Jh. fälschlicherweise mit ver­
wendet wurden (s. auch Kat. 14 zum
Erhaltungszustand).
Unter diesen Fragmenten befin­
det sich die in fünf Scherben





auf der Lippen­Aussenseite erinnert
in seiner Machart stark an jenen
der Amphora B Kat. 13. Im Innern weist
das Mündungsfragment unter dem
breiten Firnisstreifen ausserdem einen
durchscheinenden, streifigen Fir­
nisauftrag auf, der sich nach unten
hin sukzessive intensiviert – ein
seltenes Phänomen, das bei Kat. 13
im gesamten Vaseninneren zu
beobachten ist.
Beides hat bereits 2012 den Verdacht
des einen Verfassers dieses Beitrags,
J. Robert Guy, aufkommen lassen,
dass es sich bei der von Kat. 14
entfernten Mündung ursprünglich um
jene der Amphore Kat. 13 handeln
könnte, und er hat damit die weiteren
Untersuchungen und die folgenden
Erörterungen in Gang gebracht.
Zunächst stellt sich die Frage,
ob die Mündung vom vorhandenen
Platz her überhaupt eingepasst
werden könnte. Der Verlauf der nicht
geraspelten, sondern gebrochenen
Kanten im Hals­
bereich und jener des abgebrochenen
Halses an der
Amphore lassen ein Einpassen, von
der Seite A aus gesehen, auf der
rechten Seite der Amphore als mög­
lich erscheinen. Besonders der
Bereich aussen links des Fragments,
wo sich ein v­förmiger Scherben des
Halsansatzes erhalten hat, könnte gut
in die ebenfalls v­förmige Lücke
auf der rechten Halsseite der Seite
A
passen. Der am weitesten nach
unten reichende rechte Fragment­
bereich würde dann auf die linke
Seite der Seite B zu liegen kommen;
dort scheint eine Anpassung an
den Bruchverlauf der Amphore eben­
falls gut möglich.
Eine Unsicherheit bei dieser
Frage ergibt sich freilich dadurch,
dass der restaurierte Hals der Am­
phore etwas eng geraten ist, so dass
Übertragungen der Bruchverläufe
auf ein zweidimensionales Medium
(Abrieb auf Papier u. ä.) nie überall
gleichzeitig zum Passen gebracht
werden können, da die Radien von
Fragment und restauriertem Hals
differieren. Folglich ist nicht ab­
schliessend zu klären, ob die Bruch­
stellen auch wirklich aneinander
anpassen, solange sie an der Amphore
nicht frei liegen. Die Fotos, die
von der noch nicht gespachtelten
Zwischenstufe der Restaurierung im
Jahre 1970 angefertigt worden
waren, sprechen
auf jeden Fall nicht gegen die Mög­
lichkeit der Anpassung. Sie zeigen
auch, dass überall dort, wo an den
Vasenkörper anpassende, in den
Hals aufragende Scherben ›im Weg
stehen‹ könnten, keine Kollisionen
mit dem Bestand des Mündungs­
fragments entstehen würden.
Die Profilzeichnung des Mün­
dungsfragments
lässt sich ebenfalls plausibel in die
Profilzeichnung
des heutigen Bestandes der Amphore
einfügen: Ein wichtiger Anhalts­
punkt dafür ist die Unterkante des
inneren Firnisbandes unter der
Mündung. An drei an den Vasen­
körper anpassenden, aufragenden





falls noch sichtbar. Bringt man die
beiden Unterkanten der restau­
rierten Amphore und des Mündungs­
fragments im Profil zur Deckung,
wäre die vertikale Position eindeutig.
Wenn das Fragment nun wirklich
anpasst, würde die Höhe der Am­
phore gegenüber der restaurierten
Höhe ansteigen, was auch ihre
irritierende Untersetztheit zum Ver­
schwinden bringen würde. Die
Gesamthöhe der Vase hätte dann
58,8 cm betragen, also 9 mm mehr
als heute. Schiebt man den Aussen­
kontur des Halsansatzes an jenen
des Profils im restaurierten Zustand,
sehen wir einerseits, dass er auf
der rechten Gefässseite im grossen
Ganzen übereinstimmt und der
Kontur in der restaurierten Fassung
nur um einzelne Grade steiler ver­
läuft als beim Mündungsfragment,
was durch die kleinen Anschluss­
flächen leicht passieren konnte.
Anderseits erhält man einen fiktiven
Randdurchmesser von 27,8 cm,
wenn man den Aussenkontur des
Halses sowohl links als auch rechts zur
Deckung bringt, also ein Geringes
weniger als die 28,1 cm, die die Mün­
dung effektiv ausweist, was wiederum
in Einklang steht mit der Feststel­
lung, dass der Hals in der Rekonstruk­
tion offensichtlich etwas zu eng
geraten war.
Der Halsansatz des Mündungs­
fragments ist auf seiner Aussenseite
modern stark abgeraspelt worden,
damit er in die alte Rekonstruktion
der Amphore Kat. 14 eingefügt
werden konnte. Auf der rechten Seite
hat sich jedoch ein kleiner Bereich
der gefirnissten
Originaloberfläche erhalten. Dort
zeigt sich etwa 4 mm unterhalb
der Lippe ein feiner, kaum wahrnehm­
barer Grat, der beim Abdrehen
der Lippenunterseite entstanden ist.
9–10 mm unter dem Ansatz der
Lippe befindet sich zudem eine Rille.
Sie verläuft auf den 4,5 cm der
erhaltenen Länge nur ungefähr hori­
zontal, denn ihre Richtung ändert
sich innerhalb eines Millimeters
immer wieder leicht und hat im sicht­
baren Abschnitt insgesamt die
Tendenz, im Verlauf von rechts nach
links leicht nach oben zu driften.
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ebenfalls, stellenweise ist sie durch­
gehend, aber auf ganz kurzen
Abschnitten, insbesondere rechts
gegen die Bruchkante hin, scheint sie
zuweilen kaum vorhanden. Es ergibt
sich also der Eindruck, dass die
Rille nicht absichtlich gesetzt wurde,
sondern dass sie sich ›eingeschlichen‹
hat, als sich der Töpfer auf etwas
anderes konzentrieren musste. Dieser
Vorgang ist sehr wahrscheinlich
mit dem Abdrehen der Lippe, bei dem
der erwähnte feine Grat entstanden
ist, zu identiﬁzieren. Auf das Proﬁl
übertragen, liegt die Rille aussen auf
einer zwischen 1 und 2 mm – je
nach jeweiligem Richtungsverlauf –
tieferen Profilhöhe als die Unter­
kante des
inneren Firnisbandes.
Die Suche einer allfälligen ähn­
lichen Rille auf der rekonstruierten
Amphore hat an nur einem der drei
hoch aufragenden Scherben des
Amphorenhalses zu einem positiven
Resultat geführt: Der Scherben beim




auf einer Länge von 2 cm erhaltene
Rille auf, die in ihrer Beschaffenheit –
meist tief eingekerbt, links teils
fast verschwindend – genau gleich
geartet ist wie die beschriebene Rille
auf dem Mündungsfragment. Ihre
Verlaufsrichtung ist ebenfalls leicht
unbeständig, hier allerdings eher
mit der Tendenz von rechts oben nach
links unten, wobei zu berücksichtigen
ist, dass die in der Restaurierung
der Vase vollständig rekonstruierte
Mündung messbar etwas schief
aufgesetzt wurde. Im Profil liegt die
Rille millimetergenau auf derselben
Höhe wie beim Fragment, nämlich
auf einer 2 mm tieferen Profilhöhe als
die Unterkante des inneren Firnis­
bandes auf demselben Scherben.
6,5 mm über der Rille ist auf einer
nur etwa 9 mm langen Strecke
ein feiner Grat zu erkennen, der wie
beim Mündungsfragment vom
Abdrehen der Lippenunterseite stam­
men muss – in der Anmutung genau
gleich hier wie dort, und auch die
Masse stimmen wiederum im Halb­
millimeterbereich überein.
Wenn die Mündung nun tatsäch­
lich zur Amphore Kat. 13 gehörte,
hätten zwischen den beiden erhalte­
nen Teilstücken der Rille gut 5 cm
gelegen (auf dem Mündungsfragment
abgeraspelt),
und dieser Bereich liegt, von der Seite
A aus gesehen, auf der rechten Seite
der Vase. Wenn die Rille tatsächlich
aus Versehen beim Abdrehen der
Lippe entstanden ist, würde sich auch
erklären, weshalb sie sich nur auf
der rechten Seite der Vase findet und
an den anderen hochragenden
Scherben nicht: Die Vase kippt ja ins­
gesamt leicht nach rechts, und so
hat sich der Hals
der Vase auf der nicht sehr schnell
drehenden Töpferscheibe auf
das Werkzeug – oder gar den Finger­
nagel? – des Töpfers hinbewegt,
während dies auf der weniger aus­
ladenden linken Seite nicht pas­
sieren konnte.
Bleibt die Frage nach dem Töpfer
des Mündungsfragments. Nur zwei
Amphoren B sind durch Signatur als
Werke des Töpfers Exekias gesichert,










eine ältere Stufe der Entwicklung der
Bauchamphoren vertreten als der
vorliegende Rand. Das gilt wohl auch
für den Rand der kleineren Amphora
B Boulogne 558 (Kat. 12: Dm Rand
24,5 cm)
6
, der bisher als einziger
Rand der drei Amphoren B, die Exe­
kias als Maler zugewiesen werden
können, überliefert ist: Verläuft der
innere Kontur der Lippe deckungs­
gleich wie beim ›Schweizer‹ Mün­
dungsfragment, ist ihre Oberseite in
Boulogne weniger nach unten ge­
neigt, der Aussenkontur fällt zudem
näher an der Vertikalen ab, so dass
sich eine kräftige Verdickung der
Lippe nach unten hin ergibt, eine bei
Exekias sonst nicht zu beobach­
tende Eigenheit
7
. Die Unterseite der
Lippe biegt dann fast horizontal
zum Hals hin um. Der Halsansatz fällt
ebenfalls fast vertikal ab, er war
also weniger trichterförmig angelegt
als jener der Amphore des Mün­
dungsfragmentes.
Der Randdurchmesser des Mün­
dungsfragmentes war mit 28,1 cm
ein wenig grösser als jener der




sei hier vorweggenommen, dass die
engsten Parallelen bei den Amphoren
A des Exekias zu finden sind. Das
Profil der Lippe
weicht von derjenigen von Vatikan
344 nur in
Details ab: Sie ist aussen zwar abge­
kantet und rot aufgehöht, gut
1 mm schlanker, dafür wiederum
5 mm höher (Aussenseite); im
Übrigen aber ist der Profilverlauf des
Mündungsfragmentes und von
Vatikan 344 buchstäblich deckungs­
gleich, von der Wölbung des Innen­
profils, über die Aufwölbung der
Oberseite und ihre Neigung gegen
aussen, über die sanfte Kehlung
der Aussenseite bis hin zum Winkel
des Verlaufes von der Unterkante
zur Wandung des Halses hin. Diese
fällt bei Vatikan 344 dann allerdings
steiler ab. Sehr ähnlich, obschon
um 7 mm weniger hoch, scheint auch
die Lippe der Amphora A Philadelphia
MS 3442 (Kat. 16) zu sein, soweit
sich das aufgrund der Profilskizze im
Bloesch­Archiv beurteilen lässt:
Innen­ und Aussenkontur der Lippe
sind schlechterdings identisch,
ebenso der Verlauf des Hals­Ansatzes
inklusive der Wanddicke, nur die
Lippen­Oberseite ist in Philadelphia
stärker abgeflacht, und es fehlt die
Randkante.
Die rote Randkante teilt die
Mündung mit jenen von Orvieto,
Faina 2747 (Kat. 9) und 2745 (Kat. 10),
sowie von
Louvre F 206. Der Profilverlauf der
letzteren ist sonst ebenfalls sehr
ähnlich, wenn auch die Lippe um
ganze 14 mm weniger hoch ist.
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172 | Profilzeichnung der




von Fuss und Boden,
Massstab 1 : 3.
250
173 | Profilzeichnung der





174 | Profilzeichnung des
möglicherweise zuge­
hörigen Mündungsfrag­
ments, Massstab 1: 2.
251
175 | Seite A der Am­
phora B Kat. 13 während
der Restaurierung
1970, Zustand vor den
Ergänzungen.
252
176 | Seite B der Am­
phora B Kat. 13 während
der Restaurierung
1970, Zustand vor den
Ergänzungen.
253
178 | Detail der Am­
phora B Kat. 13: Hoch auf­
ragendes Fragment
über dem rechten Henkel,




177 | Detail des Mün­
dungsfragments: Erhal­
tener Teil des Firnisses
am Amphorenhals,
mit feinem Grat und hori­
zontaler Rille unter der
Lippe, umgeben von
modernen Raspelspuren.
hatte Hansjörg Bloesch nur eine
sorgfältige Handskizze anfertigen
können, sie
scheint in Kombination mit den
2017 neu aufgenommenen Fotos der
Vase aber nahe­
zulegen, dass sie der besprochenen
Mündung am nächsten steht, ja
bis auf minimalste Abweichungen in
Mass und Form quasi identisch ist.
Zusammenfassend lässt sich
postulieren, dass mit dem Mündungs­
fragment, das an der Amphora B
Kat. 14 bei der Restaurierung in
Würzburg abgenommen wurde, ein
Randfragment einer grossen Bauch­
amphora des Töpfers Exekias ge­
wonnen ist. Die sehr nahe verwandten
Ränder von Amphoren A des Exekias
lassen selbstverständlich zunächst
an den Rand einer Amphora des Typus
A denken. Da wir aber die Ränder
monumentaler Amphoren B des Exe­
kias nur im Falle der etwas kleineren
Amphore in Boulogne kennen und
deren Lippe darüberhinaus auf zwei
von Psiax bemalte Vasen voraus­
weist, kann das hier besprochene
Mündungsfragment ohne weiteres
auch zu einer Amphora B der
Grössenordnung einer kanonischen
Amphora A des Exekias gehört
haben.
Abschliessend ist im jetzigen
Zustand der Amphora B Kat. 13 nicht
zu beurteilen, ob das Mündungs­
fragment tatsächlich anpasst. Die
beobachteten Indizien sind aber
gewichtig und lassen sich von ver­
schiedener Seite beibringen, so dass
die Wahrscheinlichkeit dafür hoch ist.
In einer früher oder später notwen­
digen neuen Restaurierung der Vase
wird die Frage endgültig geklärt
werden können.
Wenn das Mündungsfragment
tatsächlich anpasst, wäre zudem
bewiesen, dass sich Teile der beiden
heute wieder vereinten Vasen gleich­
zeitig in derselben Restaurierungs­
werkstatt des 19. Jh. befunden hatten
und deshalb zu einem Pasticcio
zusammengesetzt werden konnten.
Vor dem Hintergrund, dass sie
gleichzeitig in den »Mittelmeer­
ländern« angekauft wurden, erhöht
sich die Wahrscheinlichkeit noch­
mals, dass sie auch im selben Grab
gefunden worden sind.




ABV 147, 3; Paralipomena 61;
BAPD 310412.
2 Buhl 1994.
3 erh. B 27,5 cm, erh. H 9,3 cm,




der unterhalb der Lippe weit­
gehend modern abgeraspelt
worden ist; Oberseite der Lippe
tongrundig, mit Miltos über­
zogen; Randkante mit Deckrot
über Glanzton verziert; innen
Band aus sattem schwarzem
Glanzton bis 5,5 cm unter den
Rand (vertikal im Profil
gemessen), darunter durch­
scheinender Glanzton, der
direkt unterhalb des oberen
Firnis­Bandes miltosartig
durchscheint, um sich weiter
unten immer stärker in
streifige Pinselhaarstriche zu
verdichten.
4 Paris, Musée du Louvre F 53:
ABV 136, 49. 674. 686;
Paralipomena 55; BAddenda
2
36; BAPD 310309; Toledo






Mommsen 2002b, 32 Abb.10a.
11a.
6 Für die folgenden Profil­
Vergleiche konnten die Profil­
zeichnungen und Notizen
von Hansjörg Bloesch heran­
gezogen werden; Boulogne­
sur­Mer, Musée 558 (ABV




310400): Bloesch­Archiv I I I
C 1 (Fuss nicht zugehörig);
Vatikanstadt, Museo Gregoriano
Etrusco 344 (s. Beitrag





Bloesch­Archiv I B 2; Phila­
delphia, University of Pennsyl­
vania Museum of Archaeology
and Anthropology MS 3442





Archiv I B 4 (vorläufige Profil­
skizze, wohl aus der Hand
D. von Bothmers); Orvieto,
Museo Etrusco Claudio Faina
2747 (77)(Kat. 9; ABV 144, 10;
Paralipomena 60; BAPD
310392): Bloesch­Archiv I B 3
(schematische Handskizze);
Orvieto, Museo Etrusco
Claudio Faina 2745 (187) (ABV




310393): Bloesch­Archiv I B 5
(schematische Handskizze);
Paris, Musée du Louvre F 206




310394): Bloesch­Archiv I B 7.
7 Ähnlich die Verdickung der
Lippe bei zwei Amphoren A
des Psiax, der Vasen der Töpfer
Andokides, Menon und Hilinos
bemalt hat, obgleich dort
jeweils der Aussenkontur der
Lippe weniger steil verläuft,









200021, Bloesch­Archiv I F 6;
Brescia, Museo Civico: ABV




Bloesch­Archiv I F 7.
8 s. o. Anm. 6.
9 Waser 1935, 44.
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